
 

Symposium 02. April 2004 - Hirschberg 
 

Eine Chance auf Familie  -   
zur Situation von Pflege- und Adoptivfamilien  
 
Eine Herausforderung unserer heutigen Zeit stellt die neu zu schaffende „Kultur der 
Verantwortungsübernahme und des sich Annehmens“ dar. Um Kindern eine Chance auf Leben, 
Entfaltung und Reifung zu geben stellen sich viele Fragen u.a.: 
 

• Können durch gesetzliche Veränderungen die Schwangerschaftsabbrüche reduziert und die 
Anzahl von Adoptionen erhöht werden? 

 

• Wie gelingt das Miteinander von Pflege-/ Adoptiveltern und Fachdiensten öffentlicher Träger?  
 

• Welche gesellschaftlichen Veränderungen sind notwendig, damit Familien einen neuen 
Stellenwert erhalten und Kinder somit eine größere Chance auf eine intakte Familie erhalten? 

 
Das Symposium bildete den Auftakt der Reihe  
„Eichstätter Gespräche“ - einem neuen Forum, bei dem zentrale Aspekte des Lebensschutzes in 
politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Kontext gesetzt werden.  
 
Programm 
 
9.15 Uhr  
- Begrüßung und Impuls für den Tag - Domkapitular Rainer Brummer   
  Leiter des Bischöflichen Seelsorgeamtes 
- Einführung in die Thematik - Prof. Dr. André Habisch    
  1. Vorsitzender Förderkreis Netzwerk Leben e.V. 
 
9.45 Uhr  
Eingangsbericht „Wir haben ein Kind adoptiert“ 
Gerhard und Carola Schober  - Pflege- und Adoptiveltern, Ansbach 
 
10.15 Uhr  
Podiumsdiskussion  „Eine Chance auf Familie  -   
zur Situation von Pflege- und Adoptivfamilien“ 

 

• Dr. Robert Sauter 
 Leiter Bayer. Landesjugendamt, München 

• Adelheid Strobl 
 Patenfamilien, Eichstätt 

• Prof. Dr. Herbert Bassarak 
 Georg-Simon-Ohm-Fachhochschule, Nürnberg 

• Albert Weindl 
 Amt für Familie und Jugend / 
 Pflege- und Adoptionsberatung, Eichstätt   
Moderator: Jürgen Liminski 
 Journalist und Buchautor, St. Augustin 

13.30 Uhr  
Workshops 
  



 W1 „Adoption statt Abtreibung?“ 
 Referentin: Silvia Wallner-Moosreiner  
 Sozialdienst kath. Frauen - Landesstelle Bayern 
 Moderator: Domkapitular Rainer Brummer 
  

 W2 „Überlegungen zur Vereinfachung  
 des Adoptionsgesetzes“ 
 Referent:  Ra. Andreas Woidich  
 Rechtsanwalt, Nürnberg 
 Moderatorin: Johanna Mödl  
 

 W3 „Anonyme Geburt und Babyklappe  
 und das Recht auf Wissen über die Herkunft“ 
 Referentin: Sigrid Lemmer - Adoptionsberatung  
 Sozialdienst kath. Frauen, Nürnberg 
 Moderatorin: Ortrun Griebel 
 

 W4 „Stehen Väter heute im Abseits?“ (aufgrund Erkrankung des Referenten ausgefallen) 
 Referent: Horst Schmeil - Verfahrenspfleger - 
 Väteraufbruch für Kinder e.V. , Berlin  
 Moderatorin: Sara Bergerhausen 
  

 W5 „Zwischen Amt und Familie  -  Impulse für die partnerschaftliche Zusammenarbeit  
 zwischen Fachdiensten öffentlicher Träger und Pflege-/ Adoptivfamilien“ 
 Referent: Prof. Dr. Herbert Bassarak 
 Moderator: Prof. Dr. Ulrich Bartosch 
 W6 „Qualifizierte Elternschaft  -  brauchen wir  
 den (Pflege-/ Adoptiv-) Eltern-TÜV?“ 
 Referent: Dr. Peter Ulrich - Diözesanreferent 
 Bischöfliches Seelsorgeamt, Eichstätt 
 
15.30 Uhr 
Plenum  -  Zusammenfassung der Ergebnisse 
17.00 Uhr  
Abschluss des Symposium 
 

Die Dokumentation zum Symposium erhalten im 

Referat Netzwerk Leben  

Luitpoldstraße 2  -  85072 Eichstätt 

Tel 08421 - 50615 Fax 08421 - 50609 

Email: netzwerk-leben@bistum-eichstaett.de 

 
Gemeinsam in der Verantwortung für das menschliche Sein 
Netzwerk Leben im Bistum Eichstätt 
www.netzwerk-leben.de 

 
 


